
Schcriffö Verkäufe.
Ja Kraft verschiedener Befehle von Vendi-

tioiiiErponas, ans der Court vo» Common
PleaS von Lecha Caunty.au mich gerichtet,

ft.» auf öffentlicher Vendu verkauft werden,
t», den hiernach beschriebenen Tagen und
Orten, nämlich:

AnfMittwochs den 16ten October, nm 12
Übr Wittags, am Gasthanse des Maj. Äi.

S t r o u ß in der Stadt Allentann,

Eiue gewiße Lotte Grund,
gelegen in der Stadt Allentann, Lecha Caun-
ty ; gränzend nördlich an eine öffentliche Al-
len, südlich an die Andren» Straße nnd west-
lich an die Allen Straße; enthaltend in

FrtMt an besagter Alle» Straße 60 »nd i»
der Tiefe 230 Fnß- Darauf sind errichtet

dreiWohnhäuscreincFram-
-liiK Scheuer, u. s. w.

Eingezogen und unter Erecu-
tion genommen als das Eigenthum von Ia-
m e s M'C owen.

Zur nämlichen Zeit nnd nämlichen Ort: !
No. I.?Eine gewiße Lotte Grund,

gelegen in der Stadt Attenkam, auf der snd-
lichen Seite der Hauiiltou Straße ; gränzend
westlich an eine Lotte des Salomon Kange-

were, sndlich an eine öffentliche Alley, östlich
an eine Lotte der Maaaret Säger, nnd nörd-
lich a» die Hamilton Straße; enthaltend in,
der Front 30 und in der Tiefe 23V Fuß.
Darauf ist errichtet

ein großes zweistöckigtes stei-
BD ziiiernes Wobnba ll s, ein

und Stall.

Z!o. 2.?t Lotten Grund,
gelegen in besagter Stadt; gränzend an die
Margaret und Turner Straße» ; eine jede
Lotte enthält in Front t! 0 »nd in der Tiefe
230 Fnß.

Eingezogen u»d unter Erecution genom-
men atS daS Eigenthum von Jsara Erd-
m a n.

nämliche» Zeit und nämlichen Ort:

Eine gewiste Lotte Grund,
gelegen a»f der südliche« Seite der Hamilton

der besagte» Stadt; aränzend östlich
Lotte des John F Ruhe, südlich an

öffentliche Alle», westlich an eine Lotte
des Reuben Stronß, und nördlich an die Ha-
milton Straße ; enthaltend in der Fronte an
besagter Straße 27 Fnß nnd 3 Zoll »nd in
der Tiefe 230 Fuß. Darauf ist errichtet

eiu 2-stöckigres Främ-Wotm-suiijHzhaus, eiu geräumiger Fram
». s. w

und unter Erecution genom-
als das Eigenthui» von I aines Pe t-

t.
nänilichen Zeit und nämlichen Ort:

No. I.?Eine gewiße Lotte Grnnd,
i» der Stadt Allentaun ; gränzend

- Nördlich an eine Lotte deS Bernhard Reese,
westlich an eine öffentliche Alley, südlich an
eine Lotte des William Eckert, »nd östlich an
die Allen Straße; enthaltend in der Fronte
an besagter Straße 60 und in der Tiefe 230
Fuß. Darauf ist errichtet

eiu zweistöckigtes wettergebor-
W o b ii b a u s Frain-

Schap, eine Scheuer, Hydrant, u.
s. w.

No. 2.?Eine Lotte Grund,
gelegen in besagter Stadt; gränzend nörd-
lich an eine Lotte des , westlich an
eine öffentliche Alley, südlich an eine Lotte
de-i-Andrew Klotz nnd östlich an die Alle»
Straße; enthaltend in der Fronte a» besag-
ter Allen Straße 13 »nd in der Tiefe 230
Fuß.

No. 3. ?Ein gewißes Stuck Land,
gelegen in Nortbampton Taunschip. Lecha
Caunty ; gränzend an die Straße welche von
Alleiitann nach Neading fuhrt, an Land von
Peter Huber, Abraham Neuhard u. andern ;
enthaltend ti Acker, mehr oder weniger.

Eingezogen und unter Lrccntio» genom-
men, als daS Eigenthum vv» William
Ginki n g e r.

Auf Donnerstags den 17ten October, um
12 Übr Mittags, am Gasthause von Henr y
Wieder, in Emans, Salzburg Taunschip,

Eine Lotte Grund,
gelegen in Emaus, Lecha Cannty ; gränzend
östlich an die Haupt-Straße, sul lich an Lotte
Ä.'o 23, westlich an eine öffentliche Alley, und
nördlich an Lotte No. 27; enthaltend 8t
Ruthen mehr oder weniger, mit dem Znge-
hör. Besagte Lotte ist »umerirt 2(5, und es
ist darauf errichtet

ein großes 2-stockigtcs fteiuer-
rauligcp'slasiertes Wol'n-

Hans mit einer angebauten steiner-
nen Kiiche, ein Främ-Schap und Stall.

Eingezogen uud unter Erecutiou genom-
»nen als das Eigenthum von W i ll i a m
Fl eck und A q u i ll a ti» a u ß

Zur »äinlicheu Zeit nämlichen Ort:

No. 1. ?Eine gen'isie Sauerei,
gelegen in Nieder - Maciiiigic Zaunschip
gränzend an Land des verstorbenen Jacob
Andreas, William .Henry und andere ; lent-
halrend ät Acker mehr vder weniger. Da-
rauf befindet sich

eiu zweiltöckigtes sleinerileo
Wohn Haus, nttt ange^auler

gen - Schop und fonstiqe Nebengebäude, ein

meferltnder Brunnen mit vortrefflici,ei»Was-
ser und eine Cistcrn befindet sich nahe dem
Hause.

No. Ä.?Ein Strich Holtland,
gelegen in Ober - Milford Taunschip, Lecha
IZ.nnly; gräizend an Land von Valentine
Wieder, John Gering und andern ; enthal
terid >i> Acker mehr oder weniger.

Eingezogen und unter Erecunon genom-
men als das Eigenthum vonPetcr Da n-
k e l.

s'»s Freitags den IBten Oktober, um 12
Nbr Mittags, am Gasibause von Dau , el
E r d m a n, «u Ober-Milsord Taunschip,

No. l.?Eiu gewiBcr Errkch Land,
gelegen in Ober Milford Taunschip, Lecha
«öauat.« ; qränzerid an Land von Peter
Sclu ii und John Wieder; enthallend 2t

. mekr oder n?e»iZcr. Darauf ist er?
.ri.t/lcl

ein zweistöckigtes Block Wohn
sui'.M^baus,eine neue Scheuender

obere Tkeil von Holz und der un-
tern von Stein erbaut, mit dem Augehör

Ll!o. Strich Holzland,
gelegen in besagtem Taunschip ; gränzend an
Land von Peter Schell, Seth Weaver, und
andern: einhaltend 2 Acker mehr oder we-
niger.

Eingezogen nnd unter Erecntion genom-
men ais das Eigenthum von lesseStah I
und Sarah Stahl.

Auf Samstags den 19ten Oktober, um 12
Uhr Mittags, am Gasthanse von Jokn
Appe l, in Salzburg Taunschi?, Lecha
Caunty,

Ein gewißcr Strich Land,
gelegen in Salzburg Tauusbip; gränzend
an die Straße die von Betblchem nach
Einaus führt, an Land von Philip Gieß, Wil-
liam Stuber uud andern ; enthaltend 3Acker,
mehr oder weniger. Darauf ist errichtet

ein eiilstdckigtes wettergedorde
lu!!M»tes Wohlchaus, eine Fram-

u. s, w.
Eingezogen »nd unter Erecution genom-

men, "als das Eigenthum von Christo-
pher K a u ch e r.

Zur nämlichen Zeit und nämlichen Ort:

Ein gewisser Strich Land,
gelegen in Salzburg Taunschip, Lecha Caun-
iy ;'gränzend au Land von Lewis Kuutz und
au die Straße welche von Allcniauu »ach
yost's Gasthause fuhrt; enthaltend einen
halben Acker, mehr oder weniger. Darauf
ist errichtet

ein raichgepslastertcs Wohn-

Eingezogen und unter Erecution
genommen als das Eigenthum von F r i e d-
r i ch Klei n.

Auf Montags den 2l stcn Octobrr, um 12
Übr Mittags, n»i Gastbause vonEdward
S e i d e r, in Coopersburg,

Ein gewisser Strich Land,
gelegen in Ober - Sancona Tannschip, Lecha
iZaunty ; gränzend a» Land von John Ben-
ninger, Jesse Marsteller. Adam Blank nnd
ander» » Acker, mehr oder we-
niger. Darauf ist errichtet

Ein großes geräumiges Wohn-
-8!» < Haus, Främ-Scheucr, Wagen-

». s. w.?Es befindet sich auch
eiu Bailmgarte» darauf.

Eingezogen und unter Srecution genom-
men als das Eigenthum von Jacob A h-
lu m U»d alles wi> d verkauft von

George Wctherkold, Schcriff.
! Scherisss-Amtssti be,)
!Allentaun, Sept. 25. > ng3m

Eine schatzl'are

Zum Privat Verkauf.
Der Unterschriebene bietet biermit zum

Verkauf an dnrch Privat-Handel seine
schahl'are s'auerei,

gelegen in Süd - Wbeitball Tannschip, ober-
halb Bicry's Brücke, gränzend an Land von
Joseph Miller, Peter Miller, Richard nnd

> Smith's EiseN'Srzgrube, David Eberhard,
> an Land des verstorbenen Peter Grim, Mi-
chael Reichard. William Miller jr. und an
de» Lecha Fluß, gerade aegemiber der(Zräne

Furnace ; enthaltend II« Acker?davon sind
ti Acker Schwamm uud 8 Acker Holjland.?
Die Verbeßerungen sind ei» großes neues

steiuern?s Wohnhalls, ein
j MslsiKFräm Lehnshans, eine sehr

fast neue Schweizer-
Scheuer, ein großer Wagentchop, 2 Welsch-
Kornhäuser und sonstige Nedengehäude.

Es befindet sich eine vorzügliche Wasser-
quelle nahe bei dem Gebäude, so wie ein
Baumgarten nnd anderes Obst. Das Land
ist in einem guten Cultur Zustande mir guten

Fensen in b«q»eine Felder getheilt und sonst
in »er besten Ordnung.

I>1?"Es befindet sich eine vorzügliche Erz-
grube anf diesem Land, welche w-'gen ihrer
Nahe an den Cräue Eisenwerken besonders
werthvoll ist.

Auch befinden sich sehr gute Kalksteiubrü-
che auf dem Lande die fast uueischöxflich sind,
und die i» der (Krane Furnare gebraucht
werden?so wie ein guter Kalkose».

obige Eigruthum kann auf Ver-
langen von Kauflustigeu in Folien verkauft
werde», so wie die Erzqrube allein.

Nähere für überflnßig
erachtet, indem der Unterschriebene Eigner
der ans d-'iii Lande wobnt, alle Näbere Aus-
kunft gibt.

Joshua Miller.
Sept. 11. nqbv

Eine schätzbare Bauerei
durch Privat - Handel zu verkaufen.

Der Unterzeichner? bietet durch Privat-
handel zum Verkauf an

Eine gewisie Plantasche,
gelegen in Siid- Wl'titball Taunschip,
Caiintv; qränzend an Land von Henrv Drr°
»en, Salomon Dorney, Daniel Gluck und
Oavid Merl;; enthalicnd »iigefahr lON Ack-
er, niebr oder iveuiger: wovon ungefähr 12

Bauland in dem besten Cnttnr.Znstante n»d
sonst in der besten Ordnung ist Die große
Straße welche von Allentann nach Reading
fiibrt gebt durch das Land, anch fliegt der
schöne Fluß, "Die Zedercriek" durch daßelbe.
Darauf ist errichtet

Eiu einsteckigtes steinernes
Weichaus eine steinerne

Schivc iz> e - Scheuer, und andere
Nciiengebaiide. ES findet sich auch ein
Ba»i»garte» und eine gute Springe auf dem
Lande. Mehr nl'cr diese Plank.,s.lie z» sagen
da» nia» für übe.flnßia, indem Kauflustige
es doch in Äugeiischrlu nehmen werde».

Die Bedingungen sollen leicht gemacht
werden. Me..i, meide sich und erfahre das
Hadere bei

Salomon Me: tz.
Text. 23. »qZm

Privat Verkauf
von schätzbarem

liegendem Eigenthum.

Der Unterzeichnete bietet hiermit das gan-

ze seines schätzbaren liegenden Vermögens, in
Nortbampton Caunty, zum Privat Verkauf
an, nämlich : 330 AckerLand von erster Gü-
te nnd in einem hohen Cultur Zustand, (in

geräumiger Felder vertheilt und uiiter gute»
Fensen,) den Flecken Kreidersville, »nd sei-
ne vortreffliche M»l'lwerke iu der Nähe des-
selben mit eingeschloße».
Drei große Stokrbäuser, ein Wohn-

haus uud
mehrere Schaps an dem Lecha Canal, dicht
bei der Siegfried's Brücke, ungefähr 2 Mei-
len von Kreidersville, und ein zweistöckigtes
steinernes Wohnhaus uud Lotte iu dem Fle-
cke» Freemaiisburg, an dem Lecha Canal, un-
gefähr 2 Meilen unterhalb Bethlehem.

Der Flecken Kreidersville ist schön gelegen,
an der große» Straße welche von Philadel-
phia nach Berwick an der Susquehanna
führt, uud wird von der Straße die von
Siegfried's Brücke »ach der Wiudkaft führt
durchkreuzt; 16 Meile» von Easton, IN Mei-
len von Bethlehem, 2N Meile» von Mauch-
Clmnk, 8 Meilen von AUentann und 2 Mei-
le» von dem Lecha Canal, und einhält ein
großes geräumiges backsteiuernes Hotel, ei-
ne» vorzüglichen Stobrstand (einer der besten
Landstohrplätze im ganze» Caunty) verschie-
dene Stohrhänser,» andere Wohnungen von
verschiedenen Mröße», mehrere Scheuern,
Schaps für Handwerker, n s w., so wie anch
eineßacksteinhrettiierei »nd ein Schieferbrnch,
woraus vorzüglicher Schiefer zum Decke»
von Dächer» erhalten werde».

Tie Kaufmanns Mahlmuhle
ist ein großes geräumiaes 4stöckigtes steiuer-
ues Gebäude,'4s Fuß Front bei SS Tiefe,
hat eine hinlängliche Wasser - Gewalt ans
der Hockendoqna Criek, einem niefthlende»
Strom, »nd die ganze Gewalt dieses Stroms
mit einem Fall von 24 Fuß stehet der Müh-
le zu gebot. Die Mühle hat 5 Paar Steine,
wovon 4 Paar von den besten französischen
Burrs sind, und ist mit alle den nenen und
vorzüglichsten Maschinerien versehen, alles
anf das bequemste eingerichtet, »nd das gan-
ze Mühlwerk, mit einem starken Damm und

! Mühlräs, ist unter guter Reparatur; eine
Welschkorn-Dürre, Myvs - Mühle, Welsch-

! körn Brecher »nd Schaler, und eine außeror-
! den,lick starke Dreschmaschine, sind mir dem
! Mühlwerk verbünde». Nächst diesem ist noch

andere Waffergewalt vo» I4j Fuß, so
! wie auch eine von lti Fuß Fall anfdem Land.
Die Müble liegt iu einer reichen Frucbt-Ge-

! geud, und hat eine ausgedehnte Kundschaft,
j Mehl uud Produkte aller Art können bequem
und für niedrige Preise auf dem Lecha Canal

l nach Easton, und von da nach den Märkten
! von Philadelphia und Neu - ?)ork, durch die
Pennsylvanischen, den Morris, Delaware

! und Raritan Canäle verschickt werden. Die-
j se Mühle hat auch eine vortheilhafte Lage

! für den Handel des Lecha Canals answärtS
!in die Kohlen Gegend?DaS Land ist gut ge-
! kalkt worden, zmn Theil schon 2 Mal über
!in den letztverfloßenen 13 Jahre». Ein hin-

länglicher Theil ist Holzland, und gute Wie-
j es sind Anstalten getroffen bis an die
50 Acker Wiesengruud zu wässern, welcher
eine gute südliche Lage bat, uud mit wenig
Kosten in Auoführuug gebracht werden.

Für Personen die das Mühl- nnd Stohr-
Geschäft, so wie auch die Bauerei weitläuftig
zu betreiben gesonnen sind, bietet dieses Ver-

' mögen große Vortheile dar, die nicht in dieser
! Gegend z» übertreffen sind, uud die Lage des

Ganzen, wen» mau die Nähe jenes Cauals,
die bequeme uud wohlfeile Verschiffung der

! Produkte, de» wohlfeilen Preis der Lebens-
mittel, Kohlen und Holz, Wassergewalte zn
fast einiger heliel'igen Ausdehnung (indem

j noch mehr Wassergewalt ganz nahe dabei
für billige Preise zu haben ist, die alle auf

.dieses Vermögen geleitet nud darauf ange-
wendet werten kann,) sehr gesunde Gegend,
gute Nachbarschaft, Nähe zu Kirchen uud

j Schulen, in Betracht z!eht, bietet den Capi-
talisten Bortheile dar für ausgedehnte Mauu-

I faktur Anlagen, welche in der ganzen Lecha
Gegend nicht nhertroffe» werde» können.?

i Auch sind Spuren vo». Eisen Erz auf dem
Laude, und in der ganzen Umgegend ist Eisen

! Erz zu finden.
Solche die das Vermöaen in Augeufchei»

i zu iiehine» wünschen, belieben sich bei dem
Unterschriebenen in Kreidersville zu melde»

' uud für das Caual Vermögen an der Sieg
jftied's Brücke bei Beuoni Bates, daselbst
' wobnbast, so wie für das Vermögen in Free-
! manSburq bei Jacob Freema», der dort

wohnt. Ein gutes uustreitiqes Recht kann
gegeben werden, und die Bedingungen wer-
den billig sein. A«.frage» durch die Pest

' sollen pünktlich beantwortet werden.?Sollte
i das Verflöge» nicht zusammen verkauf» wer-

ben, so ist der Unterschriebene gesonnen es
! teilweise zu verkaufen, wie folgt:

No. l. ?Der Stolu stand
»nd Wohnung d.rz», (welches die nordöstli-
che Eck.' deS Flecke» Kreidersville ist) mi» :i
Stohrhänier, noch einer anderuWc hnung. ei
»ersteinernenSchener, verschiedenen Schaps,
bequem für.Handwerker gelegen und » l)t von
mehreren derselben bewohnt, 2 Brunn, n wo
von ciner Kalkstein - Wasser hat, eine große
steinerne Zisterne, und V.? Slcker Land.

No. 2.?Die Kaufmanns ?)c'nl'le
mit alle der Maschinerei, Miiller, nnd Kie
fer-Gebäute »nd Werkstäite, SkaUnng f»r
beide, ein großes Skohrbaiis f»r Flauer Fä
Ber, und 2V Acker Land, uuv wenn es ver-

langt wird, so kann auch eineS der Canal
Stohrhäuser z» dem Mühl Vermögen ver-
kauft werden, oder eine Lotte am Canal. >

No 3.?Das große geräumige Back-
steinerne vwtel

mit den nöthigen Anßeiigebäiiden, einem
Brunnen vor der Tküre, einer großen stei- >
n-rnen Eifferne, einem Aepfel Banmgartcn,
Eishaus und 12 Acker Land.

No 4.?Ein Blockhaus
»nd Scheuer, Wagkiihans und andere Außen-
gebäude, mit einem guten Epringhaus, und
andern Springen bequem bei der Stallnng,
und «0 Acker Land. Anf diesem Stück ist die
Wassergewalt von I4j Fuß und auch die von
10 Fuß Fall.

No 5.?50 Acker Land,
mit einem 2stöckigten steinernen Haus, ZKbei
2tt Fuß, eine große steinerne Cisterne und
andere Nebengebäude (dir nordwestliche Ecke
des Fleckens Kreidersville, dem Stvhr uud

Hotel gegenüber.)
No. «.?75 Acker Land,

»,it einer angenehmen Wohnung und?ehn6-
haus n»d eiiie,» Block Stall, einer Springe
und Brunnen an der Thür. Hier sind An-
stalten gemacht eine Scheuer zu bauen. Die- j
se Heiden Striche (No. 5 »nd (!) würde» zu-
sammen eiue prächtige 4 Gäuls
machen.

No. 7,-4 Acker Land
mit einem guten steinernen Stall undSchlach-
haus; eine sehr gute Gelegenheit für eine
Butscherei.

No. 8. ?Eine Lotte voll 4 Acker,
mit einem bequeme» Haus, Spnughans und
Stall.

No. 9.-2 Acker Land,
mit einem Kutschen,vacher Schap.

No. 10.?Eitle Lotte Holzland
von 18 Acker.

No. ll.?Eine Lotte Holzland
von Acker.

No. 12.?Der Slohrstand
an dem Lecha Canal bei Siegfried's Brücke,
eine sehr gute Lage für Geschäfte, ein Wohn-
haus, 3 große Stohrhänser, in einem dersel
be» wird jetzt ein Srohr gehalten der gute
Geschäfte thut, verschiedene Schaps für
Handwerker, Patent §>euwaage, ein Kohle»
»nd Holzhof, mit Iv Acker Land.

No. ü?. ein deguemeö 2stockigtes
steinernes Wohn Hans

»nd Lott? in Freemansbnrg, an dem Lecha
Canal, 2 Meilen unterhalb Bethlehem. Das
Haus ist 27 Fuß in der Fronte, bei 30 Fuß
tief.

Eine hinlängliche O.iiautität Wiese» und
Holjland wird zu jeder Lotte genieße» wer-
de». Sollte» Kauflustige wünsche» das
Land auf andere Art vertheilt zn haben, so
daß mehr oder weniger Land zu einer Lotte
oder Banerei kommt, so kann ihnen damit
gedient werden. Das Vermöge» ist zur Ver-
theiliing sehr bequem gelegen, nnd es kann so
'eingerichtet werden, daß der Strom Wasser
dnrch eine jede Bauern fließt.

Die Vorräthe von Kaufmanns Guter in
de» verschiedenen Stohrs können mit den
Gebäuden verkauft werde», wen» es vo» den
Käufer» gewiu.scht wird.

Wenn dieses Vermöge» nicht bis zum 12.
Tag des nächste» Novembers durch privat
Handel verkauft sein wird, so soll es an dem
besagte» Tage in Kreidersville öffentlich zum
Verkauf ausgebolen werde».

George Weder.
Kreidersville, Penn., Juli 25, liqbV

Waiseugericbts-Verkaus.
In Kraft und zufolge eines Befehls ans

demWaisengericht von Lecha Eaniitv, soll ans
öffentlicher Vendn verkauft werden, ans
Samstags den 2ttsten Oktober um t Uhr
Nachmittags auf dem Platze selbst:

Ei.l gewisier Sliich Land,
gelegen theils in Albany Tannschip, Berks
(Zaunty, und theils in Lvnn Taunschip, Lecha
Eauutn; gränzend an Land r letzthin von
s?enr»i Krämer, und Stephen Brancher, letzt-
hin des Peter Fetterolf, des verstorbenen H.
Hunsicker, des verstorbenen Philip Brobst n.
andern; enthaltend ISB Acker nnd N 4 Ru-
then, genaues Maaß; ungefähr 50 Acter
davon sind Holzland, 15 Acker guter Sci'wain
nnd der Rest ist Baulaud, wodurch ei.! schö-
ner Strom Wasser läuft. Die Verleßer-
ungcn sind.

Wfi eiue Steuer,
eine Pumpe mit gutem

Wasser. Eine Anzahl gute Spri»g«n, ein
guter treibender Baumgaite«, u s w. si.id
auch auf dem Laude.

Es ist das Eigenthum des «e.stbldlAt»
Peter Fetterolf

Die Bedingungen am Verfalltage und
Aufwartung von

lolm S. Kistler, ?
Willi.,m Moser, s^'

Durch die Conrt,
W. W. Selftidge, Schrecker.

Ort. 2, na3»,

Neuo (Bieter
Grim und Neninger,

Haben in Zusatz zn ihrem früheren Stock
Guter, soeben ein prächtiges Zlssortement
scj'icklicl'e Waaren für die Jahrszeit erhalten,
bestellend ans:
Nene Art Monsli» Delain für Ladies-Anzü-

ge, reich figurirter Rib Delai», Sctnisans
und Aftzbeu SaüiiiS, Crape Delains «nd
Cräpe Bruscba, s.tiwarzer, farbiger, figu-
rirter und gestreift,» ?Upaca, schwarzer u.
blau - schwarzer Bombay», schwarzer und
farbiger Merino, xlainer und figurirter
Seide, Kattune von verschiedenen Sorten,
Pongee, Chopva nnd Bandana Halstü-
cher, ein großes Assorlemeut von allen
Sorten Latiiuets und Cassimers, und ein
großer Vorrarh Tuch von veischiedeue»
Farben, und eine große Auswahl anderer
Artikel, welche alle andeu »ledrigsien Prei>sen verkauft werden

Grim und Neniiiger.
Sept. tB. . nq?w

Schätzbares Eigenthum' '
zum Privat-Verkauf.

Der Unterschriebene ist gesonnen, nachbe-
namtes Eigenthum durch Privat-Handel zu
verkaufen, nämlich :

Eine schatzbare Grundlotte,
gelegen an der nordwestlichen Ecke der Ha-
milton und Ann-Straßen in der Stadt AUen-
tann ; gränzend südlich an gedachte Ha>mil-
ton-Straße, westlich an eine Lotte von Jonas
ffuntz, nördlich an eine öffentliche Alley u«d
östlich an die Ann-Straße; enthaltend iu ver-
Front 57j und i» der Tieft 230 Fuß. Die
Verbeßerungen darauf bestehen aus einem ,

zwcistockigten dacksteinernen
Wohnhaus,

angebauten 2-stöckiq«en Kü-
che, einem großen Frän, Schreiner - Schap,
mit einem bequemen Främ - Wohnkanfe da-
hei, nebst einer großen Främ-Scheuer u. an»
dern Nebengebäuden.

Es befindet sich eine große Auswahl von
Obstbäumen auf dieser Lotte, und das Hey-
drant Wasser ist an beiden Häusern, so wie
an der Scheuer angebracht und eine sehr gro-
ße und gut gebaute Cisterne befindet sich auch
dabei.

schöne Lage dieser Lotte macht daS
Eigenthum nicht nur zn einem der schönsten
»nd angenehmsten Woknplätze in der Stadt,
sondern es würde auch einer der Ausgesuch-

testen Stände zur Vrrübung irgend eines öf-
fenilichen Geschäfts machen, indem kaum ir-
gend in der Stadt eine so vortheilhafte Lage
mehr zu habe» ist, nnd aus diesem Grunde
besonders ist das denamte Eigenthum die
Aufmerksamkeit ven Kauflustigen werth.

Wegen deu Bedingungen die sehr annehm-
har gemacht werde», wende man sich an den
ttntcrschrirbrne» Eigner, der in dem Hanse
wohnt.

Jacob Eolver.
Juli 31, »qbv

Sehet hier!
Buck's Patent Koch Ocfen

Die Unterzeichneten bediene» sich diese Ge-
legenheit ihre» Freunden uud dem geehrten

Publikum überbaupt anzuzeigen, daß sie jetzt
bereit sind nnd fortfahre» werde»

Buck's Patent jioch-Oefen
zn verfertigen. Die-
selbe sind der beste,

112 s.i Knfte «nd bequemste
Artikel der noch je dem
Publikum zum Veikauf
angebe ten wurde.

Patent-Recht rr-
bielt Herr B u ck von

s""' Philadelphia, uud ein
> jeder der die Oefen bis-

j her noch im Gebranch hatte rühmt dieselbe
i auf daS A. nßeiste, wurde sich iu keinem

> Fall dazu verstehe», wieder obue dieselbe zu
j thu».

Obige Oese» sind zu habe» in Allentaun
bei Tbomas Gintinger, iu Nord - Wl'eithall
bei Stephen Balliet, jr. uud au der Furuäce
iu Heidelberg beißenjamiu Leva»,allwo sich
alle diejenige» die Gebrauch für einen solchen
Artikel haben, nnd denjeniae« die keinen Ge-
brauch habe» sind sie dennoch wohlfeil, sich
melden könne», wo sie dieselbe von alle» Grö-
ßen, nnd au sehr geringe» Preisen erhalten
können.

Thomas Ginkinger,
Stephen Balltet, jr.,
Benjamin Levan.

Juli 31. »q4M

Neue Cabinctmacherei.

Die Unterzeichneten bedienen sich dieftr
Gelegenheit ihren Freundeu und dem geehr-
ten Pnbliknin überhaupt die Anzeige zu »Wa-
chen, daß sie das Labi»eii»acher Geschäft m
der Allen Straße der Stadt Allem»»», und
zwar an dem alten Stand, frnher von «Heo.
Dietrich bewohnt z» hetreiben angefangen
habe", allwo sie iinmer auf Haud zu laiten
gedeukcu:

Sofas und Seidl'oarcs, CetntunS
und Bureaus, Mabagony Hcilt«
Tabels und Centre-Tal'els niit Ma-
hagonn und AlariuoneuTofs, P.er-
Tahels mit?)>or»ttonen Tops,
tische vou jeder Art gewöhnliche Ti-
sche, gepolsterte Schaukel - St»>t>le,
andere gepolsterte Mal'agonk Stut -

le, .Kuchen Schranke, Schränke,
Bettladen, u. s. w.,

welche Artikel alle unter ihrer eigene« Aus-
sicht und aus den besten Materialien reiftr-
tigr werden, »nd au den billigsten Preisen
verkauft werden sollen.

Sie laden das Pnblikuni ein ihre U aaren
in Augenschein zu nebmen und für sich selbst
zu in theilen. Für die Danerhafiigkeit ihrer
Artikel werden «sie gut stehen.

Reparaturen besorgen sse auf die kürzeste
Anzeige und zu den billigsten Preisen.

Sie sind dankbar fnr bereits genoßen»
Kundschaft, »nd Hessen daß die Knie ihre?
Artikel ihnen, als junqe Anfänger, einen mn«
länglichen Th>il der öffentlichen Gunst zusi-
chern wird.

Daniel Rott»,
William Jarrk).

Allentaun, Angnst 7. n^ZW

Aepfel Branntwein.
Die Unterzeichneien bezahlen «m Austauch

fiir und Baargeld den höchsten
Marktpreis für Aexsel Branntwein.

Griltt und Renniiiger.
Ort. ti. nqSm

Drucker - Arbeit.
Alle Arten Drucker-Arbeit wird in dieser

Druckerei;u den allerniedrigsten Preisen, und
auf die kürzeste Anzeige verrichtet. '


